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Kreisliga C Nord Herren Gruppe 2

TTF Althengstett IV : VfL Nagold III 
Samstag, 12.11.2022, 15:30 Uhr

VfL Nagold III spielt unentschieden bei der TTF Althengstett 
IV in einer packenden Partie

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des VfL Nagold III beim Auswärtsspiel in der Kreisliga C Nord Herren Gruppe 2 am
Samstagnachmittag von der TTF Althengstett IV. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Linkenheil / Schmidt das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Starte Leistungen zeigten Wolf und Unglaube, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hering /
Akel bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Müller / Lechler. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dann Fleisch und Kaltenbach bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Linkenheil und Schmidt ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Wolf / Unglaube gelang
es, Müller / Goncalves im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Kersten Schmidt fand Felix Hering von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Wolfgang Fleisch
bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Lothar Linkenheil noch ab und quittierte
ein 2:3. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Beim Spielstand von 1:4 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael Kaltenbach hatte gegen
Benjamin Müller trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seinem 0:3 wenig zu bestellen. Zwar brachte Achim Müller Sven Wolf phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Sven Wolf mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf
dem Papier als eher offen erwartete Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Das Einzel zwischen
Björn Unglaube und Ricardo Goncalves endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Sabrina Lechler hatte Ghaith Akel nur im ersten Satz eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Felix Hering beim 3:0 gegen Lothar Linkenheil. Wolfgang
Fleisch lag gegen Kersten Schmidt bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Zwischenzeitlich
konnte Michael Kaltenbach zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die Partie gegen Achim
Müller, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 3:11, 11:7, 7:11, 1:11. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Sven Wolf gelang es, Benjamin Müller im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Björn Unglaube die Gastspielerin Sabrina Lechler in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Einzel zwischen Ghaith Akel und Ricardo
Goncalves endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange dagegenhalten konnten wenig
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später Hering / Akel beim 2:3 gegen Linkenheil / Schmidt. Das Spiel verloren Hering / Akel dennoch
im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Althengstett IV nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf,
während der VfL Nagold III vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen TT Egenhausen-
Emmingen (SG) II ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Althengstett IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen TT Egenhausen-Emmingen (SG) II.

 Statistik:
 TTF Althengstett IV

Doppel: Hering / Akel 0:2, Fleisch / Kaltenbach 0:1, Wolf / Unglaube 1:0 
Einzel: F. Hering 1:1, W. Fleisch 1:1, M. Kaltenbach 0:2, S. Wolf 2:0, B. Unglaube 2:0, G. Akel 1:1 

 VfL Nagold III
Doppel: Linkenheil / Schmidt 2:0, Müller / Lechler 1:0, Müller / Goncalves 0:1 
Einzel: L. Linkenheil 1:1, K. Schmidt 1:1, A. Müller 1:1, B. Müller 1:1, S. Lechler 1:1, R. Goncalves 0:
2


